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- 3 - Geistliches Wort 

Liebe Leserinnen und Leser  
unseres Pfarrbriefes,   
 

wenn Sie diesen Pfarrbrief in Händen 
halten, dann neigt sich die Osterzeit 
schon wieder dem Ende entgegen. Am 
50. Tag der Osterzeit feiern wir das 
Hochfest des Heiligen Geistes -

Pfingsten. 
 

Der Pfingstsonntag schließt die österli-
che Zeit ab und wir haben in Deutsch-
land aber noch einen weiteren Pfingst-
tag, nämlich den Pfingstmontag, der 
bei uns Feiertag ist. 
 

Nach dem Pfingstmontag beginnt dann 
wieder die Zeit im Jahreskreis. 
 

 

Wir dürfen nach dem frohen Gedenken 
an die Auferstehung Jesu und nach der 
erneuten Feier des Pfingstfestes mit 
dem Heiligen Geist ausgestattet in die 
„normale“ Zeit des Kirchenjahres star-
ten. 
 

Wir dürfen uns immer wieder daran 
erinnern, dass wir erlöst und dass wir 
Kinder Gottes sind, das haben wir ja 
ausgiebig 50 Tage lange gefeiert. 
 

Jesus hat seinen Jüngern seinen Heili-
gen Geist hinterlassen, somit begleitet 
uns dieser Heilige Geist auch in unse-
rem Leben, weil wir nun die Jünger 
Jesu in unserer Zeit sind. 
Mit diesem Heiligen Geist ausgestattet 
dürfen und sollen wir Zeugnis von  
Jesus ablegen!  

Wir sollen in unserem Umfeld und in 
unserem Alltag Jesus zu den Menschen 
bringen.  
 

Für diese Aufgabe stärke uns der 
Heilige Geist Gottes.  

 

In einigen Wochen werden wir in unse-
rer Pfarreiengemeinschaft die Firmung 
mit unseren Firmlingen feiern, sie wer-
den am 25. Juli von unserem Weihbi-
schof Ulrich Boom mit dem Heiligen 
Geist gestärkt. 
 

Beten wir in diesen Wochen für unsere 
Firmlinge, dass sie den Auftrag, der aus 
der Firmung erwächst, gut nachkom-
men können! 
 

Ihr Pfarrvikar  
Bernd Winter 
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Lebensmittelspenden  für den  

 

Wir feiern Patrozinium 
 

(Fest des Kirchenpatrons/-patronin) 

 

St. Vitus  Wenschdorf  09.06.18 18.30 Uhr 
 

St. Margareta  Bürgstadt  21.07.18 10.00 Uhr 
 

St. Jakobus  Miltenberg  25.07.18 18.30 Uhr 
 

St. Katharina  Mainbullau 11/2018 

Mehr und mehr Menschen unserer Ge-
sellschaft leben am Rande des Existenz-
minimums.  
 

Es bleibt oft nicht das Nötigste zum 
Leben, sie sind angewiesen, sich in So-
zialeinrichtungen zu versorgen. Der 
Miltenberger MartinsLaden hilft mit sei-
nem Angebot Woche für Woche vielen 
Menschen aller Altersgruppen, dass 
diese sich mit Lebensmitteln und Hygie-
neprodukten versorgen können.  
 

Die Seelsorger der versch. Pfarreien im 
Dekanat haben sich bereit erklärt, mit 

den Gemeinden die-
ses Projekt zu unter-
stützen und jeweils 
einen Monat Lebens-
mittel und Hygiene-
produkte zu sam-
meln.  
 

Im Monat Juli wol-
len wir in unserer 
Pfarreiengemein-
schaft St. Martin, 
dieses Anliegen un-

terstützen. In unseren Kirchen stehen 
Körbe bereit, in die haltbare und ver-
packte Lebensmittel wie Nudeln, Reis, 
Konserven, aber auch Hygieneprodukte 
wie Zahnpasta, Duschgel u. ä. gelegt 
werden können. Die Artikel werden 
dann gesammelt an den MartinsLaden 
weitergegeben.  
 

Vielen Dank für die Unterstützung 
und Hilfe für die Menschen am 
Rande der Gesellschaft! 
 

Pfarrer Jan Kölbel   
 

Foto: Angela Gömmel 

Gefüllte Körbe in 2016 
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Ewige Anbetung  
 

St.  Jakobus Mi l tenberg  

17.06.18    16.30 Uhr Beginn der Anbetungsstunden 

    18.30 Uhr Messfeier zum Abschluss der Ewigen Anbetung 

 

St.  Josef  Bre i tendie l  
20.06.18 16.30 Uhr Beginn der Anbetungsstunden  
 18.30 Uhr Messfeier mit abschließender Prozession 

     

St.  V i tus Wenschdorf  
24.06.18   16.30 Uhr Beginn der Anbetungsstunden 

   18.30 Uhr Messfeier mit abschließender Prozession   
 

St.  Margareta Bürgstadt  

30.06.18  8.00 Uhr Beginn der Anbetungsstunden 

 18.30 Uhr Messfeier zum Abschluss der Ewigen Anbetung 

Fronleichnam  
 

Wenschdorf  30.05.  18.30 St. Vitus 
Messfeier, anschl. Fronleichnamsprozession 

 

Miltenberg 31.05. 9.00  St. Jakobus  
1. Altar:  Engelplatz vor dem Rathaus 
2. Altar: Am Städtischen Kindergarten,   

 dann  wieder zurück auf der   

 Hauptstraße  
3. Altar: Am Alten Rathaus 
4. Altar: St. Jakobus 
 

Bürgstadt 31.05.8.30 St. Margareta  
Prozessionsweg: Neue Erfbrücke, Mühlweg,  
  Erfstraße, Ringstraße 

1. Altar: Neue Erfbrücke  
2. Altar: Kreuzigungsgruppe, Am Bildstock 

 Sandweg, Neue Erfbrücke, zurück zur Neuen Kirche 

 

Breitendiel  31.05.     9.00  St. Josef  
Messfeier am Kreuz – Prozessionsweg durch die Nibelungenstraße 

mit Schlusssegen an der alten Schule  
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Walldürnwallfahrten  
 

 „Suche Frieden 

 und jage ihm nach“ 
 (Ps 34,15b) 

 

 

 

 

 

10.06.18   Miltenberg/Wenschdorf  
begleitet von Pfarrer Jan Kölbel; es spielt die  
Odenwälder Trachtenkapelle Wenschdorf-Monbrunn 

 3.30 Pilgersegen und Auszug aus der Pfarrkirche  
 4.20 Treffen an der Kapelle vor Wenschdorf mit 
  den Wenschdorfer Wallfahrern 

  gemeinsames Morgengebet mit Ansprache  
 4.45 Abmarsch  
 6.45 Rast in Gerolzahn  
 9.15 Einzug in Walldürn  
 9.30 Feierliches Hochamt Wallfahrtsbasilika  
 13.30 Rückfahrt mit dem Bus  
 

 

 

24.06.18   Bürgstadt    
 2.45 Auszug ab Glockenturm der neuen Pfarrkirche 

 3.45 Wenschdorfer Steige 

 6.10  Abmarsch nach der Rast in Gerolzahn  
 8.00 Pilgeramt in der Basilika 

 11.15 Rückfahrt des Busses 
 

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit nach Walldürn suchen oder bieten können, bitte 
melden Sie sich im Pfarrbüro, ( 2144 

 

 

 

17.06.18   Breitendiel 
 5.30 Uhr Kirche Breitendiel: Begrüßung und Segen 

 9.50 Uhr  Beendigung der Rast in Rippberg 

 11.30 Uhr  Parkplatz am Radweg oberhalb vom Schwimmbad 

 12.00 Uhr  Pilgeramt in Walldürn unter Mitgestaltung der Kapelle des 

  Musikvereins Rüdenau 

 16.00 Uhr  Rückfahrt ab Bahnhof Walldürn mit der Bahn 

 16.30 Uhr Schlussandacht in St. Josef 
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Antoniusgedenktag / Dettelbachwallfahrt 

Gedenktag des  

Heiligen Antonius von Padua  
am 19.06.2018  

 

 9.00  Klosterkirche Miltenberg:  
  Heilige Messe mit Antoniusgedenken  
  (Präses Guardian Pater Richard)  
 17.00  Antonius Andacht, anschließend Kapitel  
 

 

 

 

Wal l fahrt  nach Dette lbach  

vom 12. – 15.08.2018  
 

Sonntag, 12.08.2018  
 6.00  Aussendung der Fußwall- 
  fahrer nach Dettelbach  
  Geistliche Begleitung  
  Pfarrer Jan Kölbel  
 

Mittwoch, 15.08.2018  
 7.00  Abfahrt der Buswallfahrer  
   nach Dettelbach  
 9.00  Pilgeramt Klosterkirche  
   Dettelbach  
 16.30  Ankunft in Miltenberg: Prozession der Dettelbach-Wallfahrer zur  
   Klosterkirche mit feierlicher Schlussandacht mit Präses Pater Richard 

 

Informationen zur Anmeldung entnehmen Sie bitte der Pressemitteilung. 

Foto: Bonner Münster 

Lied zum Einzug in Dettelbach 

 

Dettelbach, o schöner Garten, 
zu der Jungfrau Ehr gebaut. 
Trost und Hilf darf dort erwarten, 
jeder, der auf Gott vertraut. 
O was Gnaden sind entsprossen,  
reichlich denen zugeflossen,  
die ihr Gnadenhaus besucht  
und da ihre Sünd verflucht. 
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Mai 
 

05. MAI 
»SALVE REGINA« 

Festliche Musik zum  
Wonnemonat Mai 

Anna-Lucia Leone, Sopran 

Johannes Würmseer, Trompete 

Michael Bailer, Orgel 
 

 

12. MAI 
Kammermusik 

BONA-Quintett 

 

 

19. MAI 
»GEIST-reich« 

Jan Kölbel, Wort 

Michael Bailer, Orgel 
 

 

26. MAI 
Orgel-Ma!née 

Constanze Schweizer-Elser, Selb 

Juni 
 

02. JUNI 
Orgel-Ma!née 

Karsten Schwindt, Aschaffenburg 

 

09. JUNI 
Musikforum Bürgstadt 

Yüksel Akdeniz, Leitung 

 
 

16. JUNI 
Orgel-Ma!née 

Birgit Wagner, Amorbach  
 

 

23. JUNI 
»KLÄNGE AUS GEORGIEN« 

Doris Waschbüsch, Flöte 

Alexander Huhn, Orgel 

 
30. JUNI 

Orgel-Ma!née 

Markus Heinrich, Mömlingen 

KLANGRAUM JAKOBUSKIRCHE  

IM HERZEN VON MILTENBERG  

K L A N G  R A U M  M AT I N É E  

samstags, 11.30 – 12.00 | Mai - September 2018 

JAKOBUSKIRCHE MILTENBERG 
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Juli 
 

07. JULI 
Orgel-Ma!née 

Matthias Tautz, Aschaffenburg 

 
 

14. JULI 
Orgel-Ma!née 

Caroline Roth, Aschaffenburg 

 

 

21. JULI 
»MEDITATION« 

Stefan Barcsay, Gitarre 

 

 

28. JULI 
Orgel-Ma!née 

Alexander Huhn, Miltenberg 

 

 

 

 

August 
 

04. AUGUST 

Orgel-Ma!née 

Simone Grimm, Amorbach 

 

 

11. AUGUST 

Orgel-Ma!née 

Markus Heinrich, Mömlingen 

 

 

18. AUGUST 

Orgel plus Flöte 

Vera Trohorsch, Flöte 

Karsten Schwindt, Orgel 
 

 

25. AUGUST 

Orgel-Ma!née 

Alexander Huhn, Miltenberg  

September 
 

01. September 
Orgel plus Flöte 

Doris Waschbüsch, Flöte 

Michael Bailer, Orgel 
 

 

08. SEPTEMBER 

Rund um Telemann 

Il flauto dolce, Stockstadt 
Claudia Krämer, Leitung 

 

 

15. SEPTEMBER 

Rund um Gounod 

Violetta Hellwig, Sopran 

Birgit Wagner, Orgel 
 

 

22. SEPTEMBER 

Chor-Ma!née 

Canta!Cantrix 

Sylvia Ackermann, Leitung 

 

 

29. SEPTEMBER 

Ma!née im Rahmen der 

8. Miltenberger Kirchenmusik-Tage 

 

____Änderungen sind möglich____ 

 

Eintri" frei - Kollekte am Ausgang 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die 
Konzertreihe  

 

KLANG RAUM MATINÉE 

Katholisches  
Stadt- & Dekanatskantorat 

- JAKOBUSMUSIK - 
Pfarrgasse 2 | 63897 Miltenberg 

09371 - 6500996 
 

www.pg-st-mar!n-miltenberg-

buergstadt.de 
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Gemeinsame Engelbergwallfahrt 

 Gemeinsame  
 Engelberg- 

 wallfahrt  
 der Pfarreien- 

 gemeinschaft  
 St. Martin  
 

 am 03.10.2018 
 

 

 

 

Herzl iche E in ladung  

 
 9.00 Uhr  Pilgersegen zu Beginn unserer 
  Wallfahrt an der Ecke Engelbergstraße / 
  Maria-Hilf-Straße Miltenberg/Nord 

 

 10.30 Uhr  Messfeier im Kloster Engelberg 

 

 11.30 Uhr  Einkehr in der Klosterschänke 

 

 
 Die musikalische Begleitung unserer Wallfahrt 
 übernehmen in diesem Jahr die Fränkischen 

 Rebläuse, Bürgstadt 
 

 
Für An- bzw. Rückfahrt bitte private Fahrgemeinschaften bilden 
oder   im Pfarrbüro Miltenberg, ( Tel.2330  
  bzw. Bürgstadt ( 2144 melden. 

 
- Parkmöglichkeit bei Firma Oswald GmbH, Benzstraße 12 - 
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Gremien 

Pfarre iengemeinschaftsrat  
 

1. Vorsitzende Lisa Steger, Miltenberg 

2. Vorsitzende Elisabeth Bundschuh, Wenschdorf 
Schriftführer Philipp Hench, Bürgstadt  
stellv. Schriftführerin Angelina Kotschy, Miltenberg 

Angela Gömmel, Bürgstadt Reinhold Hartmann, Miltenberg 

Patrick Kervick, Mainbullau Stephan Mott, Breitendiel 
Karlheinz Paulus, Mainbullau Roland Pfaff, Wenschdorf 
Andreas Rumpel, Breitendiel Martin Scharbert, Bürgstadt 
Micheal Schmitt, Bürgstadt Monika Trützler, Miltenberg 

 

Hauptamtliche       

Pfarrer Jan Kölbel 
Pfarrvikar Bernd Winter 
Pfarrvikar Bede Nwadinobi 
Gemeindereferentin Maria Krines 
Pastoralreferent Marcus Schuck  

Praktikant Florian Grimm 

 
 

 

Vorstandschaft Pfarrgemeinderat St. Jakobus/Miltenberg 

 

1. Vorsitzender  Dr. Frank Küster  
2. Vorsitzende  Lisa Steger  
Schriftführerin Anna Salmen Legler  
Weitere Mitglieder  Angelina Kotschy 

 Petra Rybakiewicz  

Der neue  

Pfarreien-

gemeinschaftsrat  

sowie die 

Pfarrgemeinderä-

te haben sich 

konstituiert 
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Vorstandschaft Pfarrgemeinderat St. Josef/Breitendiel:  
 

1. Vorsitzender Stephan Mott  
2. Vorsitzender/Schriftführer Andreas Rumpel  
 

 

Vorstandschaft Pfarrgemeinderat St. Margareta/Bürgstadt 
 

1. Vorsitzender Michael Schmitt 
2. Vorsitzender Philipp Hench 

Schriftführerin Alexandra Hörnig 

 

 

 

Vorstandschaft Pfarrgemeinderat St. Katharina/Mainbullau 

 

1. Vorsitzender  Patrick Kervick  
2. Vorsitzender/Schriftführer  Karlheinz Paulus  
 

 

Vorstandschaft Pfarrgemeinderat St. Vitus/Wenschdorf  
 

1. Vorsitzender  Roland Pfaff 
2. Vorsitzende  Elisabeth Bundschuh 

Schriftführerin  Ramona Trützler 

immer um 9.30 Uhr 
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Ehrennadel des Bistums für Hildegard Reichert 

Gedenktafel für Pfarrer Dr. Hermann Steinert (+ 02.03.2016) 

Im Familiengottesdienst am 18.03. zum 
"Misereor-Sonntag" in der Klosterkirche 
wurde der alte Pfarrgemeinderat von 
St. Jakobus verabschiedet und das 
neue Gremium vorgestellt. 
 

 

Die ausscheidenden Mitglieder  
bekamen eine Dankurkunde  
und ein kleines Geschenk der Pfarrei.  
 

 

Eine besondere Überraschung gab es 
für Hildegard Reichert.  
Für ihre 31-jährige Mitgliedschaft 
im PGR und ihr vielfältiges Engagement 
verlieh ihr Pfarrer Kölbel in Vertretung 

von Weihbischof Ulrich Boom die Eh-
rennadel des Bistums Würzburg. 
 

Text: Pfr. Jan Kölbel/Bild: Martin Winkler 

Am Sonntag, 22. April 2018, dem Tag 
des „Guten Hirten“, wurde um 15 Uhr 
im Beisein zahlreicher Teilnehmer auf 
dem Hauptfriedhof Miltenberg am 
Priestergrab eine Gedenktafel zu Ehren 
des nach nur einjährigem Wirken in der 
Pfarreiengemeinschaft St. Martin Mil-
tenberg-Bürgstadt viel zu früh verstor-
benen Priesters, Pfarrer Dr. Hermann 
Steinert, gesegnet. Die Gedenktafel sei 
eine Anregung aus der Pfarrgemeinde 
gewesen und von der Kirchenverwal-
tung umgesetzt worden, so Pfarrer Jan 
Kölbel, der die Segnung vorgenommen 
hatte.  
 

Die Platte selbst wurde aus dem Grab-
stein von Pfarrer Johann Schulz (1907-

1976) herausgeschnitten, der aus Mil-
tenberg stammte und dessen Namen 
und Lebensdaten ebenfalls darauf ver-
zeichnet sind. 
Pfarrvikar Bernd Winter erinnerte in 
einer Ansprache dankend an das se-

gensreiche Wirken Dr. Steinerts in Mil-
tenberg.  
 

Pfarrer Jan Kölbel gab einen Überblick 
über das Wirken von Pfarrer Johann 
Schulz, welcher – wie er selbst – Pfarrer 
von Hörstein und Dekan von Alzenau 
gewesen sei. 
Gerne erinnerten sich die Teilnehmer in 
anschließenden Gesprächen an die bei-
den Geistlichen.          Text: Nina Reuling,  

Bild: Monika Trützler 
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Firmung 2018 

Junge Menschen auf dem Weg zur Firmung 

In diesem Jahr wird Weihbischof Ulrich 
Boom am Mittwoch, 25.07. um 8.15 Uhr 
in der Miltenberger Pfarrkirche St. Jako-
bus den Firmlingen aus unserer Pfarrei-
engemeinschaft das Sakrament der 
Firmung spenden. Alle sind eingeladen, 
diesen Gottesdienst mitzufeiern. 

 

Seit einem halben Jahr bereiten sich 40 
Jugendliche, die in der Regel die 8. 
Schulklasse besuchen, auf ihre Firmung 
vor.  

Ich bitte Sie, die jungen Menschen, 
soweit Sie Kontakt zu Ihnen haben, mit 
Wohlwollen und gutem Vorbild, aber 
auch im Gebet zu begleiten. 

Die Jugendlichen werden sich nach 
ihren Erfahrungen im Glaubensnetz, die 
in einem Reflexionsgespräch im Juni 
besprochen werden, entscheiden, ob sie 
im Juli gefirmt werden möchten. 

An der Firmvorbereitung Glaubens-
netz nehmen dieses Jahr aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft teil: 

aus Miltenberg: 
 

Marcus Schuck, Pastoralreferent 

aus Breitendiel: 
 

 

aus Miltenberg: 
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Firmung - stark durch die Geistkra! Go"es 

„Initiationssakramente“  
 

Die Sakramente Taufe, Eucharistie 
und Firmung gehören eng zusammen. 
Wenn wie in der frühen Kirche üblich 
ein Erwachsener heute Christ wird, wir 
er in einer Feier getauft und gefirmt 
und empfängt zum ersten Mal die Kom-
munion. Die drei Sakramente werden 
„Initiationssakramente“ genannt, denn 
sie sind Stationen auf dem Weg des 
Christ-Werdens und der Verbindung mit 
der Gemeinschaft der Kirche. Sie sind 
Zeichen, die den inneren Prozess ver-
deutlichen, dass ein Mensch eine enge 
Verbindung zu Gott eingeht. Gott wirkt 
durch seine Geistkraft in jedem Men-
schen. 
 

Wenn Kleinkinder getauft werden, wird 
besonders deutlich, dass das Wirken 
der Liebe Gottes im eigenen Leben ein 
Geschenk ist, das man sich nicht verdie-
nen muss. Die Firmung sagt dieses Wir-
ken des göttlichen Geistes im eigenen 
Leben nochmals zu. Und die Geistkraft 
Gottes macht stark (Das Wort Firmung 
bedeutet Stärkung!):  
 

Sie kann erfahren werden in der Macht 
der Liebe, in der Kraft der Hoffnung, im 
wachsenden Vertrauen auf Gott, meine 
Mitmenschen und meine eigenen Fähig-
keiten. 

Das eigene Ja zum Geschenk 
der Liebe Gottes 
 

Bei der Firmung kommt noch etwas zu 
diesem Geschenk der Geistkraft Gottes 
hinzu: Was mache ich denn mit diesem 
Geschenk? Es kommt dazu. selbst Ja zu 
sagen zur geschenkten Liebe und zu 
versuchen, sein Leben mehr und mehr 
aus der Kraft Gottes zu gestalten.  
 

Darum kann die Firmung nicht Kleinkin-
dern, sondern erst Jugendlichen ge-
spendet werden.  
 

Theologisch gesehen ist die Firmung die 
Vollendung der Taufe. Mädchen und 
Jungen werden durch sie zu 
"erwachsenen" Katholiken. 
 

 

Die Firmvorbereitung  
Glaubensnetz 
 

In der Vorbereitung auf die Firmung 
legen wir im Dekanat Miltenberg mit 
der Firmvorbereitung „Glaubensnetz“ 
darum großen Wert darauf, dass junge 
Menschen lernen, selbstverantwortlich 
und in Freiheit ihren Glauben zu leben, 
eben nicht mehr als Kinder, denen an-
dere sagen, was gut für sie ist, sondern 
als mündige, erwachsene Christinnen 
und Christen.  
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die Sakramente - die Firmung - 

Sie werden dazu animiert, zu erleben, 
wie Menschen ihren Glauben leben, im 
Gottesdienst, in der Gemeinschaft, im 
Engagement für andere. Sie sollen ent-
decken, was ihnen entspricht. Dabei ist 
der Pate bzw. die Patin, den/die sie sich 
bewusst gesucht haben, ein wichtiger 
Wegbegleiter /eine wichtige Wegbeglei-
terin. Wie im frühen Christentum nimmt 
die Patin den jungen Menschen quasi 
an die Hand und lässt ihn entdecken, 
wie Christsein geht. 

Natürlich ist das nur erfolgverspre-
chend, wenn es Menschen und Grup-
pen in unseren Gemeinden geibt, die 
für junge Menschen anziehend und 
glaubwürdig ihr Christsein leben. 
 

An ihrem lebendigen Beispiel können 
junge Menschen lernen - viel mehr als 
aus Büchern und Glaubenssätzen. 
 

Die Feier der Firmung 

 

Die Firmung wird vom Bischof oder 
Weihbischof gespendet. Nur bei Er-
wachsenentaufen wird die Firmvoll-
macht an Priester delegiert. In unsere 
Pfarreiengemeinschaft kommt er (seit 
Jahren Weihbischof Ulrich Boom) jedes 
Jahr Ende Juli. 
Das Besondere an einem Firmgottes-
dienst ist der eingeschobene Firmritus, 
durch den die Firmlinge das Sakrament 
der Firmung empfangen. Der wohl 
wichtigste Bestandteil dieses Ritus ist 
die Salbung der Firmlinge mit dem 

sogenannten Chrisam. Das ist ein vom 
Bischof geweihtes Öl, das aus Olivenöl 
und Balsamharz hergestellt wird. Der 
Bischof legt dem Firmling bei der Fir-
mung die Hände auf und zeichnet mit 
dem Chrisam ein Kreuz auf dessen Stirn 
und spricht die Formel: "Sei besiegelt 
durch die Gabe Gottes, den Heiligen 
Geist.“ Dabei legt der Pate bzw. die 
Patin dem Firmling die Hand auf die 
Schulter und zeigt damit: Ich stehe 
hinter dir. Du kannst dich auf mich 
verlassen. 

Marcus Schuck, Pastoralreferent 
Foto: Johannes Hofmann 
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Sammelbüchsenaktion des Bruderdienstes St. Jakobus 
in Miltenberg 

Der Verein führt seit 1988 
in den Geschäften der 
Stadt Miltenberg die Sam-
melbüchsen-Aktion „Eine 
Stadt hilft“ durch. In der 
Vergangenheit bis jetzt 
sind in der Summe 17.231 
€ für diverse Hilfsprojekte 
gesammelt worden, wie z. 
B. für die Obdachlosenbe-
treuung, die Hospizarbeit 
oder den MartinsLaden. 
Die jetzt zu Ende gebrach-
te Sammlung wurde zu 
Gunsten der Hausaufga-
benbetreuung veranstal-
tet.  

Sie lief jetzt ca. 18 Monate und er-
brachte den Betrag von 1432 €. Die 
Sparkasse stockte das Ergebnis auf 
1500 € auf. Der Vorsitzende Joachim 
Bieber überreichte an Pfarrer Jan Kölbel 
das Sammelergebnis. Die Kirchenstif-
tung St. Jakobus ist nämlich Träger der 
Aktion und kommt zusammen mit der 
Stadt und dem Bischoffs-Fonds für das 
Defizit auf. Der Pfarrer bedankte sich 
für die Spende. Sie wird dringend benö-
tigt, um die hilfreiche Einrichtung in der 
Grundschule weiter zu sichern. Und er 

bedankte sich bei den Miltenberger 
Bürgern und den Geschäftsinhabern für 
die Unterstützung ihrer Arbeit durch 
das überlassene Wechselgeld. Seit Be-
ginn der Aktion haben die Bürger somit 
einschl. des jetzt übergebenen Betrages 
insgesamt 18.741 € gespendet. 
 

Die nunmehr begonnene Sammlung soll 
dem Helferkreis im Seniorenheim Maria 
Regina zugutekommen. 
Joachim Bieber, 1. Vorsitzender 

   Text u. Bild: Joachim Bieber 

Der Bruderdienst kann beim Essens-
dienst Verstärkung gebrauchen. Wir 
fahren täglich mit dem eigenen PKW in 
2 Touren insgesamt ca. 35 Essen aus. 
Zeitaufwand: ca. 1 1/2 Stunden ab 

10.45 Uhr. Abholung des Essens im 
Altenheim Maria Regina. 
 

Mehr Infos bei: 
Joachim Bieber,  ( 3338 

Wolfgang Klietsch,  ( 1729   

Monika Trützler,  ( 3248 

FahrerInnen gesucht für 
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Kindergarten Maria-Hilf 
„Weniger ist mehr“ –  

Ein Verzicht zugunsten des Martinsladens 

Der Gedanke „Weniger ist mehr“ begleitete un-
sere Kindergartengruppen durch die 40tägige 
Fastenzeit. Dabei vermittelten wir den Kindern, 
dass sich ein Verzicht auf etwas, was man gerne 
hätte, positiv auf sein Gegenüber auswirken 
kann. 
In diesem Sinne verzichteten wir zugunsten des 
MartinsLadens. 
 

Im Gespräch erarbeiteten wir mit den Kindern, 
dass sie beim nächsten Einkauf mit ihren Eltern, 
wenn sie gerne Schokolade oder Gummibärchen 
möchten, daran denken sollen, doch einmal auf 
solche Süßigkeiten zugunsten des MartinsLadens 
zu verzichten. Stattdessen bringen sie sie mit in 
den Kindergarten und legen sie dort in den gro-
ßen Spendenkorb, den wir Erzieherinnen dafür 
bereitgestellt haben. 
 

Andere Menschen werden sich bestimmt sehr 
darüber freuen! Denn: Weniger für mich, ist 
mehr für Dich! 
 

Dabei ging es nicht um die Menge der gespen-
deten Artikel, sondern um das Erleben der Kin-
der: 
Verzicht kann manchmal wehtun, aber ei-
nem anderen kann man damit eine Freude 
bereiten. 
Unser Spendenkorb war schnell gut gefüllt und 
alle 4-5jährigen Kinder – unsere „Mittleren“ –  
hatten die Aufgabe, die Waren schließlich per-
sönlich im MartinsLaden abzugeben. 
 

Erika Kraft begrüßte uns dort und nahm dankbar 
die Spenden in Empfang. Sie führte die Kinder 
durch den MartinsLaden und erklärte alles. Zum 
Schluss vesperten wir an einer langen Tafel im 
Café fArbe, bevor wir wieder zurückliefen. 
Mit dem guten Gefühl, anderen geholfen zu ha-
ben, machten wir uns dann wieder auf den Weg 
in den Kindergarten. 
 

Wir danken Erika Kraft und dem ganzen Team 
des Martinsladens für den schönen und interes-
santen Vormittag. 

Text und Fotos: Susanne Arnold/Maria Breunig 
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Flurgang 
Unser Flurgang ist in diesem Jahr am 
31. Mai., (Fronleichnam) wie gewohnt 
um 18 Uhr. 
In diesem Jahr gehen wir wieder die 
Runde über den Weckbacher Weg und 
die Messfeier zum Abschluss findet am 
Bildstock der Familie Paulus im Wie-
sental statt. Im Anschluss ist gemütli-
ches Beisammensein. 
 

Walldürnwallfahrt 
Am 17. Juni ist unsere traditionelle 
Walldürnwallfahrt zusammen mit den 
Gemeinden St. Josef Breitendiel und 
St. Otillia Rüdenau. Mehr Infos mit 
dem Juniplan. 
 

Laudes zum Sonnenaufgang 
Wenn die Tage lang sind,  
ist eine Morgenandacht  
(Laudes) in der Natur 
geplant. Wir starten in 
der Kirche und gehen 
schweigend an einen 
Punkt, an dem man den 
Sonnenaufgang beson-
ders gut sehen kann. 
Dort erleben wir den 
Aufgang des Lichtes, 
beten die Morgenan-
dacht und frühstücken 
anschließend gemein-
sam. 
 

Wörzberde 

Am 15. August ist Maria Himmelfahrt 
und die Wörzberde wird geweiht.  

Wir wollen auch in diesem Jahr wieder 
gemeinsam die Kräuter sammeln und 
binden. Genauere Info mit dem August-
plan.                         Text: Gerhard Eck 

Familientag mit  
Fahrzeugsegnung 

Am 8. Juli ist unser Sommerfamiliengot-
tesdienst geplant. Im Anschluss findet 
die alljährliche Fahrzeugsegnung statt. 
Danach wie gewohnt Mittagessen, dies-
mal wieder am DGH. 

© Martin Manigatterer  Pfarrbriefservice 
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Besondere Gottesdienste im Mai/Juni in Wenschdorf: 

Hintere Reihe: Julian, Elisa und Lino Cavallo 

vorne: Carsten Hock und Elli Farrenkopf  

Text: Elisabeth Bundschuh/Foto: Roland Pfaff 

 

Pfingstmontag, 21.05.18  8.30  Messfeier zum Pfingstfest 
 

Mittwoch, 30.05.18  18.30  Messfeier, anschl. Fronleichnamsprozession 

 

Samstag, 09.06.18  18.30  Patrozinium „St. Vitus“   
 

Sonntag, 10.06.18  4.20  an der Kapelle vor Wenschdorf mit den   

  Miltenberger Wallfahrern zur Walldürnwallfahrt 
 

Sonntag, 24.06.18   Ewige Anbetung 

 16.30 Beginn der Gebetsstunden 

 18.30 Heilige Messe mit anschl. Prozession 

 

Beim Gottesdienst am 
29.04. wurden die 

langjährigen  
Ministranten 

Julian, Lino und Elisa 
Cavallo  

als Messdiener  
verabschiedet. 

 

Pfarrer Kölbel dankte 
ihnen für ihren  

fleißigen Einsatz und 
überreichte ein  

Präsent. 
 

Als neue Ministranten 
wurden Elli  

Farrenkopf und  
Carsten Hock feierlich 
in die Ministranten-

gruppe aufgenommen. 

Verabschiedung langjähriger Ministranten 

Einführung der neuen Ministranten 
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Fastenessen  
 

Das diesjährige Fastenessen war wieder 
sehr schmackhaft zubereitet und erbrachte 
einen Erlös von 300 €, der zu gleichen Tei-
len an den MartinsLaden in Miltenberg und 
in die Partnerdiözese Mbingi in Tansania für 
den dortigen Kindergarten überwiesen wur-
de. Herzlichen Dank an die Köchinnen und 
für die Unterstützung. 
 

 
 

Samstag 2.  und Sonntag 
3.  Juni  2018 Pfarr fest  
 

Sachspenden für Pfarrfest-
tombola gesucht! 
 

Wir suchen neue, neuwertige oder gut er-
haltene Sachen, welche wir bei unserer 
traditionellen Tombola verlosen können. 
Der Erlös kommt kirchlichen Projekten zu-
gute.  
Bitte bei Frau Mott, Sudetenstraße 13 ab 
19.05. abgeben oder unter  ( 0170/410 
20 70 melden, wir holen die  Gegenstände 
auch gerne ab. 

Gott lässt dich nicht allein, du darfst auf ihn hoffen. 

Gott lässt dich nicht allein, du darfst zu ihm beten 

Gott lässt dich nicht allein, du darfst auf ihn vertrauen. 

Gott lässt dich nicht allein, du darfst mit ihm leben. 

Gott lässt dich nicht allein, du darfst mit seinem Segen rechnen. 
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Kerch & Dorf 
 

Ess Brädieler Fescht 
 

St. Josef Breitendiel feiert am 2. und 3. Juni 2018 
 

Y-liche Einladung zum  

„47. Brädieler Pfarr- und Heimatfest“ 
 

Achtung: Auch dieses Jahr nur samstags und sonntags 

 
Samstag 2. Juni 
 

ab ca. 15.00 Festbetrieb, Cafeteria, Tombola 
 

ab ca. 15.00 Treffen „60 plus“ 
 

ab 17.30  Unterhaltungsmusik für Jung und Alt mit den 

 „Drei lustigen Zwei“ 
 

 

Sonntag 3. Juni 
 

10.00 Festgottesdienst  
 Musikalische Gestaltung: „Die Staffelbrunser“  
 aus Miltenberg 

 

11.00 Zünftiger Frühschoppen mit den „Staffelbrunsern“ 
 

11.30 Mittagessen – Tombola – Cafeteria –  

 div. Leckereien - Bier & Wein  u. v. m.  
 unter Pavillons und Großschirmen 

 

ab ca. 14.00 Aufführung der KiTa-Kinder,  
 anschl. Spiele mit den Kindern 

 

ca. 16.00 Unterhaltungsmusik 
 

am Abend Festausklang 
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 17.03.2018 Mathis Jona Pogorzelski Miltenberg/Großheubach 

 17.03.2018 Paul Georg Schneider Bürgstadt/Düsseldorf 

 17.03.2018 Frieda Lang Bürgstadt 

 31.03.2018 Janik Bretz Bürgstadt 

In unserer  
Pfarreien-

gemeinschaft 

wurden getauft: 

 

 Sabine Sauerwein  Johannes Mai 
  Bürgstadt 
  21.04.2018 

 

Die Liebe ist wie das Leben selbst,  
kein bequemer und ruhiger Zustand,  

sondern ein großes, ein wunderbares Abenteuer.  
Unbekannt  

Das JA-Wort vor Gott 

gaben sich: 
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23.02.2018 Robert Reichert, 82 Bürgstadt 

25.02.2018 Franz Leisch, 80 Miltenberg 

26.02.2018 Rudolf Meisenzahl, 78,  Bürgstadt/Miltenberg 

04.03.2018 Doris Friemel, 55 Bürgstadt/Augsburg 

05.03.2018 Wilhelmina Mückschel, 88 Bürgstadt/Kleinheubach 

05.03.2018 Kurt Farrenkopf, 82 Miltenberg/Bürgstadt 

10.03.2018 Therese Albert, 97 Bürgstadt 

12.03.2018 Cäcilia Weis, 87 Bürgstadt 

15.03.2018 Maria Münch, 87 Bürgstadt/Miltenberg 

18.03.2018 Gotthard Hauk, 78 Eichenbühl/Miltenberg 

31.03.2018 Erna Ott, 85 Miltenberg 

02.04.2018 Irmgard Schnadenberger, 83 Bürgstadt 

04.04.2018 Erika Deuchert, 89 Breitendiel 

07.04.2018 Raimund Gehrlich, 85 Bürgstadt 

07.04.2018 Katharina Hench, 77 Bürgstadt 

15.04.2018 Rufina Ruhmann, 93 Bürgstadt 

In unserer Pfarre iengemeinschaft  
wurden be igesetzt :  

Segne du, Maria, alle die voll Schmerz, 
gieße Trost und Frieden in ihr wundes Herz. 
Sei mit deiner Hilfe nimmer ihnen fern, 
sei durch Nacht und Dunkel stets ein lichter Stern 

 

Segne du Maria, unsre letzte Stund. 
Süße Trostesworte flüstre dann dein Mund. 
Deine Hand, die linde, drück das Aug uns zu. 
Bleib im Tod und Leben unser Segen du. 
Cordula Wöhler (1870) 
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Stille eucharistische Anbetung 

mittwochs         18.30  Gemeindezentrum  Mbg-Nord 

 

Seniorentanzgruppe 

montags  16.00  Tanz im evangelischen Gemeindehaus 
 

Ökumenischer Seniorenclub 

mittwochs  14.00 Kolpinghaus, Burgweg 15 (nicht in den Ferien) 
 

Friedensrosenkranz 

donnerstags  17.00 Fatimakapelle im Klosterhof 
 

Ökumenisches Friedensgebet immer in der Evang. Johanneskirche Miltenberg 

05.06. 19.00  03.07. 19.00 

August - Sommerpause 

04.09. 19.00  02.10. 19.00 

 

Taizé-Gebet 
21.06. 20.00 Evang. Johanneskirche Miltenberg  

19.07. 20.00 Martinskapelle Bürgstadt 
20.09. 20.00 Laurentiuskapelle Miltenberg 

 

Grenzgänger-Gottesdienst 
21.09.18 19.30 Gemeindezentrum  Maria Hilf 
  www.grenzgänger-gottesdienst.de 

 

Kolpingsfamilie Miltenberg 

06.06. 10.00 55+ Besichtigung Hofstadel Mönchberg 

22.06. 18.00 Johannisfeuer im Steinbruch bei Fa. Wassum Miltenberg-Nord 

16.06. 08.00 Fahrt zur Landesgartenschau nach Würzburg,  
  Abfahrt gegenüber Esso-Tankstelle, 
  Anmeldung beim Vorsitzenden Helmut Schwab, ( 5447 

01.08. 14.00 55+ Klosterführung auf dem Engelberg, anschl. Einkehr 
23.09.  Bezirkswallfahrt in Sommerau 

  

Kath. Frauenbund Miltenberg 

31.05.  Fronleichnam – Blumenteppich legen am Engelplatz 
  Wer hilft mit – wer spendet Blumen? 
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12.06. 15.00 Vortrag im Franziskushaus/Vinzenzsaal,  
  Thema: Das Kreuz mit dem Kreuz, Rückschmerzen ade, 
  Referentin: Rebecca Bernhard, Alzenau 

10.07. 15.00 Vortrag im Franziskushaus/Vinzenzsaal,  
  Thema: Was bedeutet Heimat? 

  Referent: Dr. Dr. Schütz, Aschaffenburg 

06.09. 10 - 14 Diözesanwallfahrt nach Maria Limbach 

Kath. Frauenbund Bürgstadt 
Anmeldung und Informationen bei Hildegard Bucher, ( 8625 und  
Juliane Reichert, (  7774 

29.05. 17.00 Engelbergwallfahrt, Treffpunkt: Mainmetall 
15.06.  Jahresausflug in den Steigerwald 

01.08. 15-17.30 Ferienspieltag in und um die Bücherei 
13.+14.08.  Wörzbörde sammeln und binden 

15.08.  Verkauf der Wörzbörde vor dem Gottesdienst 
06.09. 10 -14 Diözesanwallfahrt nach Maria Limbach/Eltmann mit Pfr. Stühler, 
  Bitte anmelden! 
24. 09.   18.00   Wallfahrt zur Stutzkapelle 

  mit anschließender Einkehr im Centgraf Bürgstadt 
 

Voranzeige: 
18.11. ab 11.00  Kerbemarkt – Basar in und vor der Sparkasse mit Verkauf   

  von Adventskränzen, Dekoartikeln und gestrickten Strümpfen -  
  Verkauf von Kaffee und Kuchen 

 

KJG Bürgstadt 
Weitere Infos und Termine unter www.kjg-buergstadt.de 

 

Selbsthilfegruppe für trauernde Eltern und trauernde Partner 

Kontakt über Gudrun Weimer, (  3752 

20.06. und 18.07. 19.00 Pfarrhaus Bürgstadt 
22.08. und 19.09. 19.00 Pfarrhaus Bürgstadt 
 

Krabbelgruppe Kleine Strolche Bürgstadt 
donnerstags  9.30/11 Jugendraum in der Mittelmühle 

 

Seniorentanz 

Auskunft bei Heidi Kurzweil, (  80866 

19.45 an jedem ersten Dienstag im Monat im Pfarrsaal 
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Kath. Frauenbund Breitendiel (KDFB) 

Herzliche Einladung zu den Terminen an alle interessierten Frauen jeder Konfession 
und jeden Alters. Bei Interesse Infos über den Kath. Frauenbund Breitendiel bei 
Christiana Hofmann, (5140 

22.05. 7.15 Engelbergwallfahrt; Treffpunkt am PGH 

 9.00 Messfeier für verstorbene Mitglieder  
02.+03.06.  Pfarrfest – Käsestand 

03.07.  Sommerfest am PGH 

14.07.  Besuch der Landesgartenschau in Würzburg 

08/18  Meditative Wanderung auf dem Besinnungsweg  
  um Kloster Himmelthal - nähere Infos folgen 

06.09.  Diözesanwallfahrt nach Maria Limbach 

21.-23.09.18  Ausflug nach Leipzig 
 

Familiengottesdienst 
08.07.  Sommerfamiliengottesdienst mit Fahrzeugsegnung,  
  anschl. Mittagessen 

 

Flurgang 

31.05. 18.00 Ablauf siehe Mainbullauer Seite 

U nterwegs sein 

R elaxen 

L uft holen 

A bschalten 

U nternehmungslust ausleben 

B eisammen sein mit Freunden, Familie 
 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine schöne  
und erholsame Urlaubszeit. … und kommen Sie wieder gesund 
und wohlbehalten nach Hause. 
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           Al lgemeine Gottesdienstordnung  

Beachten Sie bitte die Gottesdienstordnung  
im Amtsblatt Bürgstadt, im Mitteilungsheft Rund ums Schnatterloch,  

in den Schaukästen sowie samstags in der Tageszeitung und 

auf unserer Homepage 

www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de 

Tag gerade Kalenderwoche ungerade Kalenderwoche 

Samstag 

 16.00  Maria Regina 

 18.30  Pfarrkirche Miltenberg 

 18.30  Breitendiel 
  

 16.00  Maria Regina (evtl. Wort- 
  gottesdienstfeier) 
 18.30  Bürgstadt 
 18.30  Wenschdorf od. Mainbullau 
  im Wechsel 

Sonntag 
 10.00  Bürgstadt 
 18.30  Pfarrkirche Miltenberg 

 8.30  Wenschdorf od. Mainbullau  
  im Wechsel 
 10.00  Miltenberg Pfarrkirche 

 10.00  Breitendiel 
 18.30  Miltenberg Pfarrkirche 

Montag 18.30  Pfarrkirche Miltenberg 18.30  Pfarrkirche Miltenberg 

Dienstag 

 18.30  Bürgstadt 
  Mai bis einschl. Sept.  
  Alte Kirche, sonst  
  Pfarrkirche 

 9.00  Miltenberg 
  April bis November Kloster- 
  kirche sonst Pfarrkirche 

Mittwoch 
 10.00  Maria Regina 

 18.30  Wenschdorf 
 10.00  Maria Regina 

 18.30  Breitendiel 

Donnerstag 
 18.30  Gemeindezentrum 

 18.30  Mainbullau 

 18.30  Gemeindezentrum 

  

Freitag   9.00  Miltenberg Pfarrkirche 
 8.00  Bürgstadt April bis Oktober 
  Martinskapelle, sonst  
  Pfarrkirche 
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Renovabis faciem terrae (Psalm 104) 

 

Du erneuerst das Antlitz der Erde  

 

Komm herab, o Heil´ger Geist, 
der die finstre Nacht zerreißt, 
strahle Licht in diese Welt. 
 

Komm, der alle Armen liebt, 
komm, der gute Gaben gibt, 
komm, der jedes Herz erhellt. 
 

Ohne dein lebendig Wehn 

kann im Menschen nichts bestehn, 
kann nichts heil sein noch gesund. 
 

Gib dem Volk, das dir vertraut, 
das auf deine Hilfe baut, 
deine Gaben zum Geleit. 
 

Lass es in der Zeit bestehn, 
deines Heils Vollendung sehn 

und der Freuden Ewigkeit. 
Amen. Halleluja. 

 

Übertragung von Thurmair/Jenny aus der 
Pfingstsequenz von Stephan Langton. 
(Rückseite Gebetsbild 25 Jahre Renovabis) 


